
 

 

 

 

 

CDU-Fraktion Bornheim | Servatiusweg 19-23 | 53332 Bornheim 

 

Bornheim 

wird vor Ort gemacht 

Bernd Marx 

Parkstr. 30 

53332 Bornheim 

Mobil: 0176-57676575 

E-Mail: berndmarx.uedorf@t-online.de 

www.cdu-bornheim.de 

Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 
Herrn Bürgermeister Christoph Becker 
 
Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Klima, 
Landwirtschaft, Wald und Natur 
Frau Dr. Gabriele Jahn 
 
Rathausstr. 2 
53332 Bornheim 
 
 

Bornheim, 15.07.2022 

 

 

Antrag der CDU-Fraktion zur Einrichtung einer ämterübergreifenden Task Force in 

der Stadtverwaltung 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Frau Dr. Jahn, 

wir bitten Sie, den folgenden Antrag auf die Tagesordnungen der nächsten Sitzungen 

des Haupt- und Finanzausschusses sowie des Ausschusses für Umwelt, Klima, 

Landwirtschaft, Wald und Natur sowie ggf. weiterer Ausschüsse zu setzen. Vielen Dank 

vorab. 

 

Beschlussvorschlag 

Der Ausschuss beauftragt den Bürgermeister,  

1. eine ämterübergreifende Task Force in der Stadtverwaltung einzurichten. 

2. den Ausschüssen Vorschläge zu unterbreiten, wo, wie, in welcher Form und in 

welchem Umfang in der Stadt Bornheim Energie (Strom, Gas, etc.) eingespart 

werden kann. 

3. für die Task Force auf das vorhandene Fach- und Expertenwissen der 

Mitarbeitenden, z.B. der Hausmeister, in den verschiedenen städtischen 

Liegenschaften zuzugreifen. 

4. die Vorschläge in der nächsten Sitzung des jeweiligen Ausschusses zur 

Abstimmung vorzulegen. 
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Sachverhalt 

Die stark steigenden Kosten für Energie, insbesondere bei Strom und Gas, werden auch 

die Stadt Bornheim finanziell hart treffen, wenn es nicht zu Einsparungen kommt. Daher 

sind alle Ämter innerhalb der Stadtverwaltung aufgerufen, ohne Denkverbote konkrete 

Vorschläge zur Einsparung von Energie zu machen. Dabei sollen nicht ausschließlich 

die Ansätze der Klima- und Mobilitätsmanager, sondern insbesondere das Fach- und 

Expertenwissen der Mitarbeitenden in den städtischen Einrichtungen, z.B. der 

Hausmeister, eingebunden werden.  

Darüber hinaus soll auch hinterfragt werden, ob Schließungen der Stadtverwaltung zu 

bestimmten Anlässen, wie z.B. zwischen den Jahren, über die Karnevalstage, 

Einsparpotenziale bieten. Dies wird in benachbarten Kommunen bereits praktiziert.  

Ziel ist, ein möglichst hohes Einsparpotenzial zu identifizieren und tatsächlich zu 

realisieren. 

Ein gleichlautender Antrag geht an den Verwaltungsrat des Stadtbetriebs, damit auch in 

seinem Zuständigkeitsbereich die entsprechenden Aktivitäten entfaltet werden. Die 

gemeinsame Bearbeitung des Antrags durch Stadtverwaltung und Stadtbetrieb soll 

dadurch ermöglicht und gefördert werden. 

 

Freundliche Grüße 

 

Bernd Marx, Lutz Wehrend, Sascha A. Mauel und die CDU-Fraktion im Rat der Stadt 

Bornheim 

 


